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THURSDAY - NOV. 27

11.00 Uhr Caritasdirektor Fritz: Kommt vom Zahnarzt Traunstein, war viel
bei Zita Neumaier, der ich zwei Päckchen Zigaretten übersende auf Bitten, sei
wieder gefallen. Man wolle sie aus der Schule entlassen, geistig so lebhaft,
aber wegen Diphtherie. - Ich: Sie war eine gute Lehrerin, war gegen die
Nationalsozialisten, Widerstand, also sie nicht ohne weiteres in Ruhestand
schicken, sondern den Urlaub in Lugano ermöglichen. Er will zu den Ärzten
gehen.

Nachmittag die Bibliothek eingeräumt, 20.30 Uhr kommt Bischof Simon,
Passau, von Rom zurück mit Secretär. Hier gewohnt.
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